
 

2. Gent-Sankt Petersburger Summer School  
‘Finanzmärkte in Transformationsländern’  

in Gent, Belgien 
7-14 August 2013 

 

ZIELGRUPPE: Bachelor oder Master Studenten mit Basiswissen 
in Wirtschaft.  

 
ACADEMISCHES PROGRAMM: Die Summer School umfasst drei 

Blöcke zu je vier Stunden (russische Geschäftskultur – 
Entwicklung des russischen Finanzsektors - Geld- und 
Währungspolitik in Transformationsländern). Die 
Unterrichtssprache der Summer School ist deutsch. Dazu 
kommt eine Exkursion zu einer europäischen Institution. Die 
Kurse werden von erfahrenen Professoren aus Gent und 
Sankt Petersburg gehalten. 

 
SOZIALES PROGRAMM: Die Summer School wird in der 

mittelalterlichen Stadt Gent abgehalten. Das Programm 
beinhaltet ein Dinner, Stadtführungen zu Fuss und per Boot 
durch Gent und Exkursionen zu anderen attraktiven Orten in 
Belgien, wie dem malerischen Brügge oder dem lebendigen 
Brüssel, dem politischen Zentrum der Europäischen Union. 
Dort ist der Besuch eines Biermuseums angedacht.  

 
UNTERKUNFT: Die Teilnahmegebühr von 650€ (Ermässigungen 

für Studenten aus Gent und Sankt Petersburg) umfasst das 
Kursmaterial, Unterkunft in einem modern eingerichteten, 
mittelalterlichen Kloster oder umliegenden Hotels im 
Stadtzentrum in Einzel- und Doppelzimmern, ein Dinner 
(Getränke durch Teilnehmer), Frühstück und Mittagessen,  
Exkursionen nach Brüssel und Brügge inklusive Fahrtkosten, 
und eine Stadtführung zu Fuss und per Boot in Gent.  
Die Anreise wird von den Teilnehmern selber übernommen.  

 

 
ANMELDUNG: Die Anmeldung erfolgt an Michael.Froemmel@UGent.be. Deadline ist der 1. Juli 

2013. 
 

Eine ausführliche Broschüre (http://www.feb.ugent.be/FinEco/michael/brochure.pdf) ist online 
verfügbar. 

 
Prof. Dr. Tatiana V. Nikitina Prof. Dr. Michael Frö mmel  
St. Petersburger Staatliche Universität   Universität Gent 
für Wirtschaft und Finanzen Belgien 
Russische Föderation 
 



 

ORT DER SUMMER SCHOOL: Die Summer School wird in der mittelalterlichen Stadt Gent, Belgien, 
abgehalten. Gent war um 1500 die zweitgrösste Stadt der Welt, als der Habsburger Kaiser Karl 
V. hier geboren wurde. Das Stadtzentrum wird geprägt durch seinen mittelalterlichen Charakter. 
Die Universität Gent wurde 1817 gegründet und ist heute eine der grössten Universitäten 
Belgiens mit mehr als 30.000 Studenten in 11 Fakultäten, von denen etwa 3.000 
Wirtschaftswissenschaften studieren. Die Universität landet bei internationalen Rankings 
regelmässig unter den besten 100 Universitäten der Welt. 
 

 

Blick vom alten Hafen auf die Burg ‘Grafenstein’ Der Glockenturm von Gent ('Belfried') 
 

 

 

Die Kirche Sankt Nikolaus und der Belfried Historische Gebäude am Wasser 


